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Schmuck angeboten
HARDHEIM. Messer und Bettzeug hat
ein im Reisegewerbe tätiger Mann
am Freitag in der Riedstraße ange-
boten. Einer Frau bot er hierbei auch
Gold- und Silberschmuck an, was im
Reisegewerbe nicht gestattet ist. Wer
von dem Mann ebenfalls Gold- und
Silberschmuck zum Kauf angeboten
bekommen hat, soll sich beim Poli-
zeiposten Hardheim, Telefon 06283/
50540, melden.

Auffahrunfall
HARDHEIM. Nahezu ungebremst ist
am Donnerstagmorgen ein auf der
B 27 aus Richtung Schweinberg
kommender 73-jähriger VW-Lenker
auf einen Honda aufgefahren, des-
sen Fahrer nach links auf ein Tank-
stellengelände abbiegen wollte.
Beide Fahrer wurden leicht verletzt,
an ihren Pkw entstand wirtschaftli-
cher Totalschaden.

HARDHEIM. Zahlreiche freiwillige
Blutspender folgten am Montag
dem Aufruf des Deutschen Roten
Kreuzes und fanden sich in der
Hardheimer Erftalhalle zur 96. Blut-
spende in der Erftalgemeinde ein.
Insgesamt 275 Frauen und Männer,
darunter auch 15 Erstspender, zeig-
ten sich bereit, ihr Blut freiwillig und
unentgeltlich für die Rettung
Schwerstkranker und Schwerver-
letzter herzugeben. 14 Personen
konnten aus den unterschiedlichen
medizinischen Gründen nicht spen-
den, so dass zum Schluss der Aktion
261 gefüllte Blutkonserven auf den
Weg nach Ulm in die Blutspende-
zentrale gehen konnten. Zwei Ent-
nahmeteams der Blutspendezentra-
le Mannheim mit elf Schwestern und
Laboranten unter der Leitung von
Schwester Ute Angelmar) wurden
von 37 aktiven Helferinnen und Hel-
fern des DRK Ortsvereins Hardheim,
sechs Jugendrotkreuzlern sowie von
drei Jugendlichen des Schulsanitäts-
dienstes am Walter-Hohmann-
Schulzentraum unter Leitung der
stellvertretenden Bereitschaftsleite-
rin Hannelore Gärtner tatkräftig un-
terstützt, so dass alles reibungslos
und ohne Wartezeiten verlief.

Im Verlauf der Spendenaktion
wurden Klaus Böhrer, Sabrina Hirt,
Nadeshda Witkin (alle Hardheim),
Philipp Farrenkopf (Buchen) sowie
Tanja Künzig-Werr (Königheim) für
fünfmaliges Blutspenden mit einer
Dankesurkunde geehrt. Für 15 Blut-
spenden erhielten Robert Müller
(Waldstetten) und Carina Schmitt
(Walldürn) eine Dankesurkunde des
Blutspendedienstes überreicht.

In der abschließenden Bespre-
chung dankte Bereitschaftsleiter
Joachim Sieber allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern vor und hinter
den Kulissen. hs

In der Erftalhalle

275 Blutspender
waren gekommen

12./13. Oktober: „Girlpower hoch 3“ und „Heavy Volxmusic“

Erstmals Buspendelverkehr
zum Bretzinger Bockbierfest
BRETZINGEN. Das 36. Bockbierfest
startet am Freitag, 12. Oktober, mit
der Party Band „Lost Eden“. Dabei
gibt es „Girlpower hoch 3“, das be-
deutet dreifache Ladypower zum
Abfeiern. Die stimmgewaltigen Girls
präsentieren zusammen mit den
sechs Jungs angesagte Dance Tracks,
moderne Chartbreaker sowie kna-
ckige Partyhymnen und coole Rock/
Pop Klassiker, zudem wird die Büh-
nenshow durch modernste Licht-
und Videotechnik unterstützt.

Am Samstag geht es weiter mit
Sport und Musik von den „Troglauer
Buam“. Jetzt kann das Dirndl und
die Lederhose nochmals ins Festzelt,
bevor sie im Schrank verschwinden.
Mit „Heavy Volxmusic“ wird das
„Wiesn-Gefühl“ perfekt. An den Ver-
anstaltungen am Freitag und Sams-
tag findet eine Ausweiskontrolle
statt.

Erstmals gibt es einen Bretzinger-
Bockbierbus zum Fest. Informatio-
nen zur Fahrroute und Preisen gibt
es auf unserer Internetseite oder bei
Schwabi-Tours (www.schwabi-
tours.de)

Am Sonntag bietet Bretzingen ne-
ben sportlichen Höhepunkten Un-
terhaltung mit der Bretzinger Musik-
kapelle. Am Abend spielt die Höpfin-
ger Trachtenkapelle zum Tanz auf.

Am Montag folgt nach dem Se-
niorennachmittag und den Firmen-
fußballspielen noch ein stimmungs-
voller Ausklang mit der Mudauer
Musikkapelle.

Am Sonntag und am Montag ist
der Eintritt zu den Veranstaltungen
frei.

i
Weiter Informationen findet man
im Internet unter www.bretzin-
ger-bockbierfest.de

HARDHEIM. „Muki“, der beliebte El-
tern/Kind-Kurs der Musikschule,
wird wieder im ersten Halbjahr des
neuen Schuljahres durchgeführt.
Los geht es am Donnerstag, 11. Ok-
tober, um 9.30 Uhr im Raum der mu-
sikalischen Früherziehung der Mu-
sikschule. „Muki“ ist ein musikpäda-
gogisches Konzept für Eltern-Kind-
gruppen, in dem Kinder ab einein-
halb bis drei Jahren mit ihren Eltern
beziehungsweise Elternteile ge-
meinsam ihre ersten Erfahrungen
mit der Welt der Klänge machen.
Diese Form der Vermittlung von
Musik stimuliert die musische Emp-
findungsfähigkeit des Kleinkindes
und unterstützt seine Entwicklung
in den Bereichen Sprache, Grob-
und Feinmotorik, Selbstvertrauen,
Kreativität und Konzentrationsver-
mögen. Der Kurs wird geleitet von
Brigitte Breitenstein, die als Sozial-
pädagogin über eine fundierte Er-
fahrung im Bereich „Familie“ ver-
fügt. Die erste Kursstunde kann auch
als Schnupperstunde genutzt wer-
den, damit interessierte Eltern erle-
ben können, was sie in dem Eltern/
Kind-Kurs der Musikschule erwar-
tet.

i
Die Kursleiterin nimmt Anmel-
dungen zu diesem Kurs entge-
gen. Weitere Informationen im
Rathaus Hardheim bei Heike
Faulhaber, Telefon 06283/5812.

Musikschule Hardheim

„Muki“-Kurs
startet wieder

Eckert-Bauteam wurde Bernd Kohler
ausgezeichnet. Er begann mit Volker
Eckert den gemeinsamen Weg bei
dessen Vater Paul Eckert. Er habe
stets Engagement und Loyalität
bewiesen und wie die anderen Mitar-
beiter dazu beigetragen, dass der
Betrieb sich gesund weiterentwi-
ckelte, so Volker Eckert, der die Über-
zeugung äußerte, dass sich Qualität
auch in Zukunft auf dem Markt
behaupten werde. Z

großen Anteil am Erfolg und an der
Auszeichnung mit der „Fünf-Sterne-
Urkunde“.

� Urkunden und eine Anerkennung
für zehnjährige Betriebszugehörig-
keit erhielten Hartmut Bieswangen
und Oliver Seitz.

� 20 Jahre gehört Naser Berisha dem
Unternehmen an.

� Für 30-jährige Zugehörigkeit zum

� Die Ehrung von Betriebsjubilaren
nahmen Volker Eckert und Thomas
Möller als Repräsentant der Bauwirt-
schaft Nordbaden am Dienstag bei
der Prädikatsverleihung „Meisterhaft
mit fünf Sternen“ vor. Volker Eckert
hielt die Laudatio auf die langjährigen
Mitarbeiter und vergaß nicht, deren
Wert und Bedeutung mit dem Zitat
„Ein Unternehmen ist immer so gut
wie seine Mitarbeiter“ zu unterstrei-
chen. Gerade die Mitarbeiter hätten

Mitarbeiterehrungen beim Bauteam Eckert in Gerichtstetten

vergebenen Aufträgen. Der Bürger-
meister vergaß nicht, die Bedeutung
guter Mitarbeiter herauszustellen
und anerkannte freudig auch deren
wertvolle Arbeit. Dass diese froh sein
können im ländlichen Raum ihr Zu-
hause und ihren Arbeitsplatz gefun-
den zu haben und sich in der Firma
wohlfühlen können, war dem Bür-
germeister weitere Genugtuung. Der
Ehrung von Betriebsjubilaren (siehe
Info-Box) schloss sich dann die Ein-
ladung Volker Eckerts zum „Okto-
berfest“ an. Z

bach, zumal damit auch privaten
Bauherren wichtige Orientierungs-
hilfen und Erleichterung bei der Su-
che nach kompetenten Fachleuten
und Qualität geboten werde.

Fouquet wies auf die Vorschriften
zur Vergabe von Baumaßnahmen
der Gemeinde hin und bat um Ver-
ständnis für das entsprechende un-
umgängliche Vorgehen hin, sparte
aber auch nicht mit Lob und Aner-
kennung für die vom Bauteam
Eckert erbrachten guten Leistungen
bei den von der Gemeinde an dieses

Besondere Ehrung des Bauteams Eckert in Gerichtstetten: „Meisterhaft mit fünf Sternen“ / Einziges Unternehmen im Raum Buchen, das die erforderliche Qualität erbrachte

Auszeichnung
für exzellente
Arbeitsleistung
GERICHTSTETTEN. Zu Recht stolz sein
kann Firmenchef Volker Eckert in
Gerichtstetten auf die von höchst
kompetenter Seite erneut ausge-
sprochene Anerkennung des ehrgei-
zigen Bemühens um optimale Leis-
tungen seines Eckert-Bauteams.
Denn am Dienstag überreichte
Rechtsanwalt Thomas Möller na-
mens der Bauwirtschaft Nordbaden
und als Repräsentant der Deutschen
Bauwirtschaft als sichtbares Zeichen
der erbrachten Qualität und exzel-
lenten Leistungen am Bau erneut die
„5-Sterne-Meisterhaft-Urkunde“.
Sowohl die Mitarbeiter als auch eine
große Zahl von Gästen freuten sich
mit über diese Anerkennung, die
gleichzeitig auch Anlass für das „Ok-
toberfest“ beim Bauteam war.

Mit der Begrüßung verband Vol-
ker Eckert den Hinweis auf die
Olympiade in London und den Ehr-
geiz der daran beteiligten Aktiven,
ihre Leistungen mit einer Medaille
anerkannt zu sehen. In gleicher Wei-
se mit Anerkennung bedacht sah er
sein Bauteam Eckert, dem zum er-
neuten Mal die „Meisterhaft-Urkun-
de“ zugesprochen wurde und dem
damit bestätigt wurde, dass es sich
von der breiten Masse der Mitbewer-
ber am Bau abhebt.

Unter den 500 Besten
Besonders stolz zeigte sich Volker
Eckert über die Tatsache, dass sein
Bauteam als einziges im Bereich Bu-
chen mit dieser Anerkennung be-
dacht werden kann und sah daher
allen Anlass, den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Firma größten
Dank und seine Anerkennung für die
erbrachten Leistungen zu zollen.

Thomas Möller als Vertreter der
Bauwirtschaft Nordbaden betonte
in Verbindung mit seiner Laudatio
vor der Übergabe der „Meisterhaft-
Urkunde“, dass in Deutschland über
70 000 Bauunternehmen gemeldet

seien und dass jede Firma durchaus
ein Unikat darstelle und es nicht im-
mer ganz leicht sei, für ein geplantes
Bauvorhaben das richtige und
gleichzeitig beste Unternehmen he-
rauszufinden.

In der Einführung von Qualitäts-
siegeln für Baufirmen sah Möller
eine Erleichterung der Entschei-
dung für Bauinteressenten. So füh-
ren bereits 2200 von diesen Firmen
das Prädikat „meisterhaft“, während
das „Meisterhaft mit fünf Sternen“
lediglich knapp 500 zuerkannt wur-
de. Zu diesen zählt das Bauteam
Eckert aus Gerichtstetten, das er für
wirklich exzellente Arbeit auszeich-
nen könne. Es sei eines der beiden
mit dieser Auszeichnung bedachten
Bauunternehmen im Neckar-Oden-
wald-Kreis. Daher überreichte Tho-
mas Möller mit besonderer Freude
und Genugtuung die „5-Sterne-
Meisterhaft-Urkunde“ und gratu-
lierte unter dem Beifall der Gäste zu
dieser Anerkennung.

Volker Eckert zeigte sich stolz da-
rauf, den Ansprüchen zu solcher An-
erkennung entsprochen zu haben
und sicherte den Bauherren zu: „Mit
uns bauen Sie besser“, wobei er auch
mit Blick auf den gewählten Leit-
spruch der Firma Eckert „Jesus
Christus – auf diesen Felsen können
sie bauen“ richtungweisende Hilfe
zusicherte.

Eckert empfahl zu beachten, dass
der billigste nicht unbedingt der
günstigste Unternehmer sei, und si-
cherte zu, dass man sich sein Bau-
team nicht auf dem Erfolg ausruhen
werde, sondern auch bemüht sei,
neue Geschäftsfelder zu eröffnen. So
lud er zum Beispiel zum „Probepar-
ken im neuen Carpark“ ein.

Innungsmeister Gerhard Möhler
von der Bauinnung des Neckar-
Odenwald-Kreises gratulierte auch
im Namen von Manfred Bansch-
bach, dem Geschäftsführer der

„Meisterhaft mit fünf Sternen“: Über diese seltene Auszeichnung der deutschen Bauwirtschaft darf sich das Bauteam Eckert in
Gerichtstetten freuen. Anlässlich der Preisverleihung gab es ein Oktoberfest und Mitarbeiterehrungen. BILD: ZEGEWITZ

Kreishandwerkerschaft, zu der be-
eindruckenden Auszeichnung und
zum Erfolg.

Bürgermeister Heribert Fouquet
anerkannte die mit ganzem Engage-
ment des Bauteams erreichte beein-
drucke Erfüllung und Umsetzung
der Voraussetzungen für den Erwerb
des Prädikats und die damit bewie-
sene Leistung über Jahre hinweg. Er
freute sich über die erneute Vergabe
der Auszeichnung an das Bauteam
Eckert und gratulierte dazu auch im
Namen von Ortsvorsteher Walzen-

Die Jubiläumsfeier zum 30-jähri-
gen Bestehen der Krabbelgruppe

„Wichtel“ in Hardheim findet am
Sonntag, 21. Oktober, von 13 bis
18 Uhr im Rahmen des Wendelinus-
marktes statt. Die Besucher erwar-
tet im Untergeschoss des Pfarr-
heims eine Ausstellung zum Jubi-
läum. Kinder können sich schmin-
ken lassen. Es gibt einen Tombola
und es können unter Anleitung
Windlichter und Windspiele gebas-
telt werden. Von 14.30 bis 15 Uhr
erfreut das Kasperletheater des
Kindergartens St. Franziskus mit
einer Vorstellung. Für Kaffee und
Kuchen sorgt die Frauengemein-
schaft im großen Saal des Pfarr-
heims. i.E.

i 30 JAHRE „WICHTEL“

Spielzeugbasar
EICHENBÜHL. Der Kindergarten Rie-
dern veranstaltet am 18. November
von 10 bis 12 Uhr einen Spielzeugba-
sar in der Turnhalle Eichenbühl.
Verkaufsnummern und weitere
Informationen unter Telefon 09378 /
727 oder 09378 / 684.

Oktoberrosenkranz
GERICHTSTETTEN. Die Frauengemein-
schaft veranstaltet für die ganze
Pfarrgemeinde am Montag, 8. Okto-
ber, um 18.30 Uhr einen Oktoberro-
senkranz in der Pfarrkirche. Danach
trifft man sich zu einem gemütlichen
Beisammensein im Bürgersaal.

Dienstag, 16. Oktober, ab 9 Uhr statt.
Hierzu sind auch Frauen willkom-
men.

„Der ledige Bauplatz“
SCHWEINBERG. Die Theatergruppe
der FG „Lustigen Vögel“ und des FC
Schweinberg spielen am Samstag,
27. Oktober, Sonntag, 28. Oktober,
und am Mittwoch, 31. Oktober,
jeweils um 19.30 Uhr in der Turn-
halle das Stück „Der ledige Bau-
platz“. Karten sind in der Volksbank
Franken, Zweigstelle Schweinberg
erhältlich.

NEUES AUS HARDHEIMS ORTSTEILEN

Kirchenchorprobe
ERFELD. Die nächste Probe des Kir-
chenchores Erfeld findet am Sams-
tag, 6. Oktober, um 17 Uhr statt.

Zeltaufbau zum Fest
BRETZINGEN. Das Zelt für das Bock-
bierfest wird am Samstag, 6. Okto-
ber, ab 9 Uhr aufgebaut. Weitere
Arbeiten werden im Laufe der
Woche durchgeführt. Kuchenspen-
den, insbesondere auch für den
Seniorennachmittag, sind willkom-
men. Der Zeltabbau findet am

18.30 Uhr für die Klassen 2 und um
20 Uhr für die Klassen 7 bis 9 sowie
am Dienstag, 9. Oktober, um 18.30
Uhr für die Klassen 3 bis 4 und um 20
Uhr für die Klassen 5 bis 6. Der
Zugang über den Grundschul- und
Hauptschulhof ist geöffnet.

Übungsleitersitzung
HARDHEIM. Die nächste Übungslei-
tersitzung der Turnabteilung des
TVH findet am Dienstag, 16. Okto-
ber, um 20 Uhr im Turnerheim statt.

Naturschutztreff
HARDHEIM. Die NABU-Ortsgruppe
veranstaltet für alle Mitglieder und
Interessierte einen Naturschutztreff
am Freitag, 26. Oktober, um 19.30
Uhr im „Badischen Hof“. Ab Novem-
ber ist wieder Zeit für Pflegearbeiten
an Heckenbiotopen und Gehölzen,
Nistkastenreinigung und anderes.
Diese Arbeiten sollen abgesprochen
werden. Außerdem werden die
Kalender ausgegeben.

Vorlese- und Aktionsstunde
HARDHEIM. Die nächste Vorlese- und
Aktionsstunde der „Lesemäuse“ ist
am Donnerstag, 11. Oktober, von
15.30 bis 16.30 Uhr im Pfarrheim.
Zum Basteln sollen Malstifte, Kleber
und Schere mitgebracht werden.
Anmelden können sich alle Kinder
von vier bis sechs Jahren bei Ulrike
Dietz, Telefon 0 62 83 / 61 88 oder
Andrea Klee, Telefon 0 62 83 / 50278.

Lobpreisabend
HARDHEIM. Vom ökumenischen Lob-
preisteam wird der nächste Lob-
preisabend mit dem Thema „ I like“
für Freitag, 19. Oktober, im evangeli-
schen Gemeindezentrum vorberei-
tet. Bei Anke Weidinger als Kontakt-
person, Tauberbischofsheim, Tele-
fon 09341/8956567, können Talente
eingebracht werden.

HARDHEIMER GEMEINDENOTIZEN

Reservistentreff
HARDHEIM. Die Reservisten treffen
sich am Freitag, 5. Oktober, um
19 Uhr in der Gaststätte „Zum
Ochsen“.

Vom Schuljahrgang 1930/31
HARDHEIM. Die Angehörigen des
Schuljahrgangs 1930/31 treffen sich
mit Partnern am Mittwoch, 10. Okto-
ber, um 15 Uhr im „Ochsen“ in
Hardheim.

Vom Jahrgang 1936/37
HARDHEIM. Die Angehörigen des
Jahrgangs 1936/37 treffen sich mit
Partnern am Donnerstag, 11. Okto-
ber, um 18 Uhr im Sportheim zu
einem Beisammensein.

Vom Altenwerk
HARDHEIM. Die nächste Veranstal-
tung des Altenwerks ist am Donners-
tag, 11. Oktober, im Pfarrheim. Dia-
kon Becker aus Walldürn zeigt den
Film „Pilger, Mönche, Eremiten“.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Alle Inte-
ressierten sind willkommen.

Jahrgang 1947/48
HARDHEIM. Die Angehörigen des
Jahrgangs 1947/48 treffen sich am
Mittwoch, 10. Oktober, um 19 Uhr
im Restaurant „Tri Alpha“ zum
gemütlichen Beisammensein.

Übungsleitersitzung
HARDHEIM. Eine Übungsleitersitzung
der Turnabteilung des TVH findet
am Dienstag, 16. Oktober, um 20 Uhr
im Turnheim statt.

Elternversammlungen
HARDHEIM. An der Grund- und
Hauptschule Hardheim finden in
der nächsten Woche die ersten Klas-
senpflegschaftssitzungen statt. Und
zwar am Montag, 8. Oktober, um


